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ein kleines 20 Wort Projekt zur Marine

Von Sternenschwester

Kapitel 4: Aus der Sicht von Rocinante zu Sengoku
(?Ziehsohn-Vater?)

Zwanzig Worte, die leider am Ende standen
„Ich lass dich ungern gehen“
„Kopf hoch, alter Mann. Gerade die Narren haben meistens das Glück lebend zurück
zu kommen“

Neunzehn Worte, mit denen ich einst versucht habe meine Dankbarkeit auszudrücken
„Sengoku?“
„Mhm…“
„Irgendwie hat das einst gepasst… ich mein… du hattest nie Kinder… und ich hatte
keinen Vater mehr…“

Achtzehn Worte, eines Außenstehenden die mich zum Nachdenken brachten
„Hat Goku bei dieser Doflamingo-Mission keine Einwände erhoben?“
„Warum fragst du, Garp?“
„Man lässt einen Sohn ungerne ziehen…“

Siebzehn Worte, die einst wie eine Anschuldigung klangen
„Warum wolltest du in die Marine?“
„Weißt du doch“
„Wegen jemand anderen einzutreten, ist keine gute Basis“

Sechzehn Worte, an die ich mich immer wieder gerne zurückerinnere
„Onkel Sen, warum hast du keine Frau?“
„Weil er mit seiner Arbeit liiert ist!“
„Klappe Garp!“

Fünfzehn Worte, an die ich mich ungerne erinnere
„Wenn ich dich noch einmal beim Rauchen erwische, lass ich mit dir sämtliche Kiele
schrubben!

Vierzehn Worte, die ich dir im Zorn an den Kopf geschmissen habe
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„Ist es so schlimm zu gestehen dass du einmal auf einen Tollpatsch stolz bist?“

Dreizehn Worte, die ich dir nie traute zu sagen
„Weißt du was es heißt, als der Liebling des Großadmirals verschrien zu sein?“

Zwölf Worte, mit denen du versuchtest mich aufzubauen
„Meine Teufelskraft ist kacke!“
„Roci, sie passt zu dir… mach was daraus!“

Elf Worte, mit denen du mir Sicherheit gabst
„Darf ich bleiben?“
„Ja, Roci. Ab heute ist dein Zuhause hier!“

Zehn Worte, mit denen ich als Kind oft in der Nacht vor dir stand
„Darf ich zu dir? Hab wieder von Papas Tod geträumt“

Neun Worte, die dich früher immer zum Lächeln brachten
„Darf ich mir einen Cracker von Onkel Garp holen?“

Acht Worte, mit denen ich dich einst schockierte
„Wo ist dein Bruder, Rocinante?“
„Doffy ist böse!“

Sieben Worte, mit denen ich versuchte bei dir zu schummeln
„Ähh… Bericht… den hat deine Ziege gefressen“

Sechs Worte, die häufig von dir kamen
„Roci… du größter Tollpatsch der Meere“

Fünf Worte, die ich nicht mehr hören wollte beim Abschied
„Komm einfach wohlbehalten wieder zurück“

Vier Worte, zu denen mir der Mut gefehlt hat
Es tut mir leid

Drei Worte, mit denen du meine Entscheidung in Frage stelltest
„Hat das Sinn?“

Zwei Worte, mit denen eine lange Freundschaft begann
„Cracker, Kleiner?“

Ein Wort, welches uns erst zusammenbrachte
Marines
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